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TSV Oberalting - 
FC Stoffen  7:0 (4:0)
TTSSVV  OObbeerraallttiinngg:: Thomas Wittmann, Patrick Kasper,
Niklas Rosopulo (60. Max Deibl), Holger Schmidtke,
Ramazan Akgül, Daniel Leitmeier, Max Lichtenberg,
Kersten Maurer, Markus Jagenow (80. Michael Seidl),
Luigi Martorana (70. Viossi Madja), Sebastian Eberz;
TTrraaiinneerr: Peter Bootz
FFCC  SSttooffffeenn:: Christian Vogelgsang, Felix Pfeiffer, Anton
Miller, Florian Gerg, Roman Willig, Rudolf Schmid,
Stefan Heilrath, Sebastian Weller, Andreas Heigl, Oliver
Theinschnack, Markus Arnold; TTrraaiinneerr: Bernd Oerther
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Max Weißenbacher TSV gibt die 2
VVeerrggeebbeenneerr  EEllffmmeetteerr::  Ramazan Akgül (83., gehalten von
Christian Vogelgsang) / -
BBeessttee  SSppiieelleerr:: Eberz und Akgül bei Oberalting -
Fehlanzeige bei Stoffen ZZuusscchhaauueerr: 80 

1:0 Sebastian Eberz (10.) bekommt den
Ball von Rosopulo und verwandelt eis-
kalt; 2:0 Daniel Leitmeier (16.) trifft aus
zehn Metern nach Vorarbeit von Eberz
und Jagenow; 3:0 Ramazan Akgül (20.)
trifft im Nachschuß nachdem Martorana
an Keeper Vogelgsang gescheitert war;
4:0 Sebastian Eberz (21.) spritzt in einen
zu schwachen Rückpass und schiebt ein;
5:0 Ramazan Akgül (55.) schiebt aus
zwölf Metern ein, nachdem sich Eberz
über links durchsetzte und zurücklegte;
6:0 Markus Jagenow (61.) sprintet über
rechts auf und davon schießt, der Ball
wird zwar noch abgefälscht, geht aber
trotzdem rein; 7:0 Ramazan Akgül (83.)

trifft den Elfmeter im Nachschuss;
Stimmen: Peter Bootz (Tr. TSVO): Ein
guter Einstand, wir haben aber noch viel
zu tun.
Zum Spiel: Oberalting war von Beginn
an das spielbestimmende Team. Chancen
gab es im Minutentakt und so gut wie
jeder Schuss war ein Treffer. Die einzige
Chance für Stoffen durch Vogelgsang
konnte Keeper Wittmann parieren (38.).
Auch nach der Pause dominierte Ober-
alting. Keeper Vogelgsang konnt jedoch
einen Lupfer von Leitmeier, einen Schuss
von Martorana (54.), einen Kopfball von
Seidl (82.) und einen Freistoß von Leit-
meier (86.) entschärfen.

Gelungener Einstand von Bootz

1. SC Gröbenzell - 
FC Deisenhofen II 1:0 (0:0)
11..  SSCC  GGrrööbbeennzzeellll::  Andy Schuhmann, Michael Gleixner,
Florian Eiba, Manuel Thöne, Florian Obermayr (60.
Matthias Müller), Stefan Mitschke, Florian Bonnet,
Enrico Santoro (80. Matthias Dressel), Moritz
Spangenberg, Peter Schäfer, Klaus Wolf (70. Tobi
Lehner); TTrraaiinneerr: Udo Barth
FFCC  DDeeiisseennhhooffeenn  IIII:: Marco Stappenbacher, Martin
Kulmus, Florian Boos, Mario Briegel, Markus Köcher,
Dennis Petersen, Andi Nibler, James Hennessey, Sean
Erten, Michael Vodermeier, Berni Eirich; 
TTrraaiinneerr: Dieter Meixelsberger
SScchhiieeddssrriicchhtteerr:: Simon Hartmann FC gibt die 3
ZZuusscchhaauueerr: 80 
BBeessttee  SSppiieelleerr:: geschlossene Mannschaftsleistung bei
Gröbenzell - Köcher und Kulmus bei Deisenhofen

1:0 Moritz Spangenberg (55.) zieht aus
22 Metern ab, der Ball wird von einem
Abwehrbein der Gäste noch abgefälscht
und landet unhaltbar im Tor von Keeper
Stappenbacher;
Stimmen: Udo Barth (Tr. Gröbenzell):
Wir konnten mit etwas Glück die hauch-
dünne Führung über die Zeit retten. 
Dieter Meixelsberger (Tr. Deisenhofen):
Wir zeigten eine gute Leistung, die heuer
zum wiederholten Mal nicht belohnt
wurde. Ich hoffe wir können diese
Leistung mal ein wenig konsevieren.
Zum Spiel: Gröbenzell kam nur sehr
behäbig ins Spiel und so hatte Deisen-
hofen die größeren Spielanteile. Jedoch

strahlten die Gäste keine große Gefahr für
das Tor von Keeper Schuhmann aus. Grö-
benzell hatte zwei kleinere Chancen durch
Gleixner und Spangenberg mit Schüssen,
die jedoch kein Problem für Keeper
Stappenbacher darstellten.
Auch nach der Pause tat sich bis zum
Führungstreffer der Hausherren nicht viel.
Aber dann ging es richtig los. Deisen-
hofen rannte wütend an, war jedoch im
Abschluss zu ungenau. Ein Kopfball, ein
Volleyschuss gingen weit drüber und ein
scharfer Schuss tuchierte die Latte. Auch
der SC hatte Chancen höher in Führung zu
gehen, doch Schäfer und Spangenberg
verfehlten ihr Ziel.

Gröbenzell rettet Führung über die Zeit

VSST Günzlhofen - 
SC Pöcking   3:1 (1:1)
VVSSSSTT  GGüünnzzllhhooffeenn:: Christoph Knaus, Thomas Herber,
Oliver Erhardt (75. Daniel Hehle), Florian Pitscheneder,
Dominik Birkner, Felix Köppl, Felix Hahn, Thomas
Loder, Florian Skoff (46. Engin Ünver), Florian Müller;
TTrraaiinneerr: Sebastian Hartl
SSCC  PPööcckkiinngg:: Matthias Gayk, Stefan Palm (65. Michael
Binder), Grigorius Giannakopolous, Sebastian Hauber,
Stefan Baumgartner (55. Peter Palm), Tobias Luppart,
Dominik Kunert, Timo Pröbstl, Christoph Aschermann
(55. Sebastian Scheck), Markus Schulz, Florian
Meister; TTrraaiinneerr: Stefan Stuhler
SScchhiieeddssrriicchhtteerr:: Werner Winterholler Pöcking gab die 3
BBeessttee  SSppiieelleerr: Keeper Knaus bei Günzlhofen - geschlos-
sene Mannschaftsleistung bei Pöcking ZZuusscchhaauueerr: 70 

1:0 Thomas Loder (30.) nutzt ein Zuspiel
von Herber eiskalt; 1:1 Timo Pröbstl
(43.) trifft mit rechts aus zwölf Metern ins
kurze Eck; 2:1 Felix Köppl (80.) staubt
nach einem Schuss von Hahn den Keeper
Gayk nur abprallen lassen kann ab; 3:1
Florian Pitscheneder (90+1.) macht den
Sack zu;
Stimmen:
Stefan Stuhler (Tr. Pöcking): Natürlich
bin ich enttäuscht. Nachdem wir kein
Glück im Abschluss haben, spielen wir
jetzt bis zum Winter gegen den Abstieg.
Die Reaktion muss jetzt von Seiten der
Mannschaft kommen.

Zum Spiel: Pöcking war in der ersten
Hälfte die bessere Mannschaft, konnt dar-
aus aber - wie in mehreren Partien dieser
Saison - keinen Profit schlagen. Die
SCPPler nutzten ihr Torchancen nicht
konsequent genug aus oder scheiterten an
Günzlhofens starkem Keeper Knaus.
In der zweiten Hälfte wurde es dann ganz
bitter für Pöcking: Ein Abpraller nach
einem Schuss von Meister sprang Gianna-
kopolous ans Schienbein und von dort ins
Tor. Schiedsrichter Werner Winterholler
erkannte diesen Treffer jedoch nicht an.
Zudem sorgten Köppl und Pitscheneder
dann für den VSST-Dreier.

Pöcking fehlt Glück im Abschluss

TSV Herrsching - 
FT Starnberg 09 II   3:1 (0:0)
TTSSVV  HHeerrrrsscchhiinngg:: Stefan Salcher, Alois Barth, Sladi
Vecanin, Meinrad Dax, Maxi Welte, Philipp Schlederer
(80. Ronny Ledwoch), Tayfun Yarangünü, Martin
Schreiber (44. Claudio Cucchiara), Sascha Englisch,
Bülent Yilmaz, Sebastian Schlauderer; 
TTrraaiinneerr: Daniel Maxbauer
FFTT  SSttaarrnnbbeerrgg  0099  IIII:: David Salcher, Christian
Rotdauscher, Franz Pienßel, Sebastian Schwing-
hammer, Sebsatian Erlacher, Manuel Gensheimer,
Markus Marchner (60. Korbinian Rombach), Florian
Minzapost (70. Jan Winter), Felix Würzinger, Philipp
Edelmann, Matthias Fink; 
TTrraaiinneerr: Milan Lapuh
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Andreas Kunert
Beste Spieler: Schlauderer und Salcher bei Herrsching
- Fehlanzeige bei Starnberg ZZuusscchhaauueerr:: 90 

0:1 Matthias Fink (50.) trifft aus dem
Gewühl heraus aus sechs Metern; 1:1
Sladi Vecanin (60.) ist nach einem lan-
gen Ball und Starnberger Kopfball-
verlängerung von Pienßel durch und
schiebt ein; 2:1 Sascha Englisch (86.)
ist nach erneuter Kopfballverlängerung
durch Pienßel und trifft mit dem Kopf;
3:1 Bülent Yilmaz (89.) verwandelt
einen Freistoß, der an Freund und Feind
vorbei geht, aus 25 Metern direkt;

Stimmen: 
Josef Wimmer (AL TSV): Ein mäßiges,
aber faires Landkreisderby, mit dem
glücklicheren Ende für uns.
Milan Lapuh (Tr. FT): Wenn wir wei-
terhin so spielen und unsere Torchancen
auslassen, spielen wir noch gegen den
Abstieg.
Zum Spiel: In der ersten Halbzeit war
die Partie von Taktik geprägt. Beide
Mannschaften waren darauf bedacht, die
Defensive Ordnung zu halten. Die besse-
ren Torchancen hatte Starnberg, konnte
diese jedoch nicht verwerten.
Auch nach der Pause war Starnberg das
etwas aktivere Team und kam zu guten
Torchancen. Zweimal verhinderte der
Pfosten eine deutlichere Führung für die
FT’ler und einmal konnte Keeper
Salcher mit einer Glanzparade das 2:1
für die Gäste verhindern. Gegen Ende als
schon alles auf ein Unentschieden hin-
deutete kam Herrsching durch zwei
lange Bälle allein vors Tor und konnte
diese Chancen nutzen.

Derby-Sieg für
Herrsching
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